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Das Koalitionsrecht
t Der Bergarbeiterſtreik im Ruhrgebiet der erfrew

licherweiſe ein raſches Ende gefunden hat hat im Parla
ment wie in der Preſſe Anlaß zu mannigfachen Erörte
rungen über Koalitionsrecht und Koalitionszwang gegeben
Von reaktionärer Seite wird immer dringender die Ver
ſchärfung des geltenden Rechts und die Einführung von
Ausnahmegeſetzen gefordert Jn Wirklichkeit hat
gerade der Verlauf des Bergarbeiterſtreiks die Auffaſſung
der liberalen Parteien beſtätigt daß die beſtehenden Ge
ſetze und die vorhandenen ſtaatlichen Machtmittel völlig
ausreichen um etwaigen Ausſchreitungen zu begegnen Eine
andere Frage aber iſt ob nicht die vor 40 Jahren geſchaf
fenen Beſtimmungen über das Koalitionsrecht die den heu
tigen Verhältniſſen nicht mehr voll entſprechen eine andere
Formulierung erfahren ſollen

Wenn man mit den in Rede ſtehenden geſetzlichen Be
ſtimmungen trotz der veränderten Verhältniſſe im großen
und ganzen bisher ausgekommen iſt ſo iſt damit noch nicht
bewieſen daß nun alles in Ordnung iſt Jmmer allgemeiner
und dringender wird die Forderung erhoben die beſtehende
Geſetzgebung nach zwei Richtungen hin auszubauen Das
Koalitionsrecht zu erweitern und die Koalitionsfreiheit zu
ſichern Dabei iſt ſelbſtverſtändlich daß dies nicht einſeitig
im Jntereſſe der Arbeitgeber allein oder der Arbeitnehmer
allein geſchehen darf Wie die jetzigen Beſtimmungen in
gleicher Weiſe für beide Seiten gelten ſo muß es auch
bleiben Daran ändert die Tatſache nichts daß jenes Be
dürfnis nach Erweiterung und Sicherung des Koalitions
rechts von den Arbeitgebern entweder überhaupt nicht oder
in anderem Sinne und viel weniger intenſiv empfunden
wird als dies bei den Arbeitnehmern der Fall iſt

Der S 152 geſtattet Verabredungen und Vereinbarungen
nur wenn es ſich um die Erlangung günſtiger Lohn und
Arbeitsbedingungen handelt und zwar nicht etwa Arbeits
bedingungen für Arbeiter und Arbeiterinnen allgemein
ſondern die ſpeziellen Jntereſſen der ſich Verabredenden oder
Vereinigenden müſſen berührt ſein Die hierin liegende
doppelte Beſchränkung muß unſeres Erachtens in Wegfall
kommen Die Erhaltung günſtiger Arbeitsbedingungen kann
ebenſo wichtig ſein wie die Erlangung und die individuellen
Lohnverhältniſſe laſſen ſich von den allgemeinen Arbeits
verhältniſſen oft gar nicht trennen Ferner ſind die Ver
einigungen aus S 152 noch immer zivilrechtlich ungültig

Die Hauptklagen richten ſich jedoch gegen S 153 Dieſer
ſtellt die Nötigung zur Teilnahme an Koalitionen unter
Strafe richtet ſich alſo gegen den Koalitionszwang Der
Koalitionszwang iſt zweifellos ein Mißbrauch des Koali
tionsrechts und muß als ſolcher bekämpft werden Wenn
ein einzelner glaubt in ſeinem eigenen Jntereſſe einer Ver
einigung fernbleiben zu ſollen oder wenn er aus irgend
einem Grunde ſeine Zugehörigkeit aufgeben will ſo muß er
die Freiheit haben nach ſeinem Ermeſſen zu handeln und
darf nicht durch Zwang Drohung Körperverletzung oder
Verrufserklärung in eine Koalition hineingedrängt oder in
ihr feſtgehalten werden Das iſt völlig in der Ordnung
Nur fehlt das Korrelat Ebenſowenig darf jemand unter
Anwendung der gedachten Mittel verhindert werden einer
Vereinigung beizutreten oder gezwungen werden auszu
treten Für dieſe Fälle iſt keine Strafe angedroht Wenn
nun auch rein formell gewerbliche Unternehmerkoalitionen
nicht anders behandelt werden als ſolche von Arbeitern ſo
ſtellt ſich die Sache praktiſch doch weſentlich verſchieden weil
der mit Strafe belegte Mißbrauch des Koalitionsrechts in
der Regel von Arbeitern der ſtraffreie von Arbeitgebern
getrieben wird Daß Unternehmer von ihren Berufsgenoſſen
unter Anwendung von Zwang Drohung uſw in eine Koali
tion hineingedrängt werden wird wohl überhaupt nicht vor

kommen Eher geſchieht es daß ſie von Arbeitern genötigt
werden ihr fernzubleiben Die große Zahl der Fälle jedoch
die als Verletzungen des Koalitionsrechts angeſehen werden
müſſen beſteht darin daß Arbeiter gegen ihre nichtoegani
ſierten Mitarbeiter unzuläſſigen Zwang anwenden um ſie
zum Anſchluß an ihre Organiſation zu bewegen und daß
Anternehmer umgekehrt dieſe Organiſation zu hindern und
zu ſchwächen ſuchen und dabei ungeſtraft alle jene Mittel
anwenden die den Arbeitern ſchwere Strafen eintragen

Auch Graf v Poſadowsky hat als Staatsſekretär die auf
dem Gebiet des Koalitionsrechts und ſeines Schutzes vor
handene Jmparität ausdrücklich anerkannt Aber er hielt
es für falſch mit andern Maßregeln gegen die Verletzung der
Koalitionsfreiheit vorzugehen als mit ſolchen die auf
Grund des allgemeinen Strafgeſetzes gegen jeden gelten Die
bevorſtehende Reviſion des Strafgeſetzbuches ſo meinte er
würde Gelegenheit bieten die Materie zu regeln falls die
geltenden Beſtimmungen nicht für ausreichend erachtet wür
den Von anderer Seite iſt empfohlen worden den S 153
der Gewerbeordnung zu ſtreichen um auf dieſe Weiſe die
ſtörende Jmparität zu beſeitigen Damit würde jeder be
ſondere Schutz des Koalitionsrechts in Wegfall kommen und
nur der Schutz der Strafgeſetze gelten der bei der Reviſion
dem Bedürfnis entſprechend geſtaltet werden könnte

Gegen die Behandlung im Rahmen des allgemeinen
Strafgeſetzes ſpricht aber daß auf dieſe Weiſe die vielen
Streitfragen die bei der Reviſion des Strafgeſetzbuches auf
tauchen werden um eine der heikelſten und ſchwierigſten ver
mehrt wird und ſomit Gefahr beſteht daß nichts zuſtande
kommt Die Hauptſache bleibt freilich daß die geſetzgeben
den Faktoren überhaupt den Willen haben etwas zu tun
Da der Reichstag dieſen Willen wiederholt bekundet hat
werden auch die Regierungen auf die Dauer nicht umhin
können mit Vorſchlägen hervorzutreten

Die Rrisis im nationalliberalen
Lager

O Berlin 26 März 1912
Die parteioffiziöſe Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt über die vorgeſtrige Zentralausſchuß
ſitzung der nationalliberalen Partei

Trotzdem die Sitzungen des nationalliberalen Zentral
vorſtandes einen ſtreng vertraulichen Charakter haben iſt das
Berl Tagebl in der Lage einen Bericht über die geſtrige

Sitzung zu bringen der wenn er auch in Einzelheiten unzu
treffend iſt doch auch manche richtige Mitteilung enthält die
ihm nur durch eine bedauerliche Jndiskretion zugegangen ſein
kann Wir laſſen dahingeſtellt wer dabei am meiſten zu tadeln
iſt ob derjenige der ſolche Jndiskretionen begeht oder der
jenige der einen anderen dazu verleitet um das was er auf
dieſe Weiſe erfährt zu ſeinen Zwecken auszubeuten Jeden
falls wird man ſagen müſſen daß derjenige welcher ſich der
Jndiskretion ſchuldig gemacht hat der Sache der er nützen
wollte den denkbar ſchlechteſten Dienſt erwieſen hat Denn er
mußte ſich darüber klar ſein daß ſeine indiskreten Mit
teilungen diejenigen Kommentare hervorrufen würden die
Blätter von der Richtung des Berl Tagebl ihnen tatſächlich
gegeben haben Demgegenüber wird eine Richtigſtellung am
Platze ſein obgleich wir nicht hoffen dürfen das B im
beſonderen zu einer objektiveren Würdigung des Ganges der
Verhandlungen zu veranlaſſen Es iſt grundfalſch die Ab
ſtimmungen und Beſchlüſſe der geſtrigen Sitzung zu einer
Niederlage Baſſermanns ſtempeln zu wollen Dieſe Behaup
tung kann nur vom B und von ſolchen Leuten aufgeſtellt
werden die es lieben den Namen des allſeitig verehrten
Führers Baſſermann für ihre eigenen Zwecke zu verwerten
Wenn Baſſermann nicht einſtimmig gewählt worden iſt ſo
trifft das ebenfalls auf den zweiten Vorſitzenden Dr Fried
berg zu was in dem Bericht des B ſorgfältig verſchwiegen
wird Schon aus dieſem Umſtande ergibt ſich daß die ten
denziöſe Behauptung von einer Niederlage Baſſermanns
vollſtändig aus der Luft gegriffen iſt Daß ſich in der Dis
kuſſion auch tadelnde Stimmen über das Verhalten der Reichs
tagsfraktion bei der erſten Präſidentenwahl erhoben haben
iſt nach den in voller Oeffentlichkeit darüber gepflogenen Ver
handlungen im Lande gewiß nicht zu verwundern Es wurde
aber doch ſchließlich anerkannt daß die Reichstagsfraktion ſelbſt
den gemachten Fehler nicht vertuſchen will und daß ihre Hal
tung bei der neuen Wahl des Präſidiums als durchaus korrekt
im Sinne der Parteipolitik betrachtet werden 7 Am
meiſten irreführend iſt der Bericht des B über
den Antrag der die Statutenänderung betrifft Es
handelt ſich hier um eine organiſatoriſche Frage welche die
Partei ſchon lange beſchäftigt Es iſt das die Frage ob Or
ganiſationen mit eigener Spitze innerhalb der Partei beſtehen
önnen Sie iſt um ſo wichtiger als mit dem Emporblühen

der nationalliberalen Arbeitervereine mit dem Anwachſen
der nationalliberalen Frauenbeweguſtg auch hier die Er
wägung Platz greifen konnte ob eine Sonderorganiſation
innerhalb der Partei wie ſie der Reichsverband der national
liberalen Jugend darſtellt im Parteiintereſſe annehmbar ſei
Der gefaßte Beſchluß bedeutet weiter nichts als daß dergleichen
Orgäniſationen innerhalb der Partei auf die Dauer mit der
notwendigen Einheit derſelben nicht verträglich ſeien Wer
dieſen Beſchluß zu einem politiſchen gegen die Jugend ge
richteten ſtempeln will bringt die Frage abſichtlich auf ein
falſches Geleiſe Wir können nicht unterlaſſen dem B
in Erinnerung zu bringen wie man innerhalb der Fortſchritt
lichen Volkspartei über die gleiche Frage denkt Auf dem all
gemeinen Parteitage der Freiſinnigen Volkspartei der am
5 März 1910 ſtattfand und zu dem Zweck einberufen war das
Organiſationsſtatut für die neu zu bildende Fortſchrittliche
Volkspartei feſtzuſtellen äußerte ſich auch Herr Dr Wiemer
über die Jugendorganiſation Er ſagte daß ein beſonderer
Reichsjügendverband ſich nicht empfehlen würde
vielmehr der Anſchluß an die beſtehenden Organiſationen vor
zuziehen ſei Das iſt auch der Sinn des Antrages der in der
geſtrigen Sitzung des nationalliberalen Zentralvorſtandes ge
faßt wurde und wie wir ausdrücklich hervorheben nicht nur
die Jugendvereine ſondern auch alle anderen Sondervereine
in gleicher Weiſe angeht Es iſt demgemaß eine durchaus
unwahre Behauptung und eine willkürliche Anterſtellung
wenn das B behauptet daß es auf eine Heraus
drängung der Jungliberalen abgeſehen ſei Eine weitere
Aufrechterhaltung der bisherigen Organiſation würde un
zweifelhaft die Gefahr heraufbeſchwören daß wie wir chon
andeuteten noch andere Organiſationen mit beſtimmten Ten
denzen innerhalb der Partei ein Recht auf Sonderorganiſation
und Betätigung beanſpruchen würden ſo daß man mit der
vollſtändigen Desorganiſation der Partei rechnen müßte
Würde der Delegiertentag im Sinne des geſtern ange
nommenen Antrages beſchließen ſo würden damit die Jugend
vereine in keiner Weiſe vernichtet oder ihre Mit

glieder aus der Partei herausgedrängt Vielmehr würde ſie

o

nach wie vor in dem Rahmen der landſchaſtlichen Organiſation
eine ſegensreiche Tätigkeit entfalten können ganz in dem
Sinne wie das Herr Dr Wiemer für die freiſinnige Jugend
organiſation in Ausſicht geſtellt hat

Auf Kombinationen beruht auch was das B über
die Nichtwiederwahl Dr Streſemanns in den geſchäftsführen
den Ausſchuß der Partei und angebliche gegen dieſe Wieder
wahl erhobene Bedenken ſchreibt Eine Diskuſſion über die
Wahlen zum geſchäftsführenden Ausſchuß hat überhaupt nicht
ſtattgefunden

Wenn das B endlich für die geſtrigen Beſchlüſſe
Herrn Fuhrmann verantwortlich macht und ihn als Sieger
auf der ganzen Linie über Herrn Baſſermann hinſtellt ſo
entſpricht das der Gehäſſigkeit mit der das B ſeit Jahren
Herrn Fuhrmann verfolgt Wahr iſt davon natürlich kein
Wort Herr Fuhrmann iſt Generalſekretär der Partei und
treibt als ſolcher keine ſelbſtändige Politik

So weit die Natlib Korr die was taktiſch ſehr richtig
iſt die beſtehenden Differenzen in der Partei unumwunden
zugibt Ueber dasſelbe Thema ſchreibt heute die volks
parteilich geleitete Liberale Korreſpondenz

Die kritiſche Zuſpitzung in der nationalliberalen Partei die
ihren Ausgangspunkt wie leider ſo häufig im politiſchen Leben
von einer verhältnismäßig unbedeutenden Frage der Präſident
ſchaftsangelegenheit genommen hat legt natürlich die Erörte
rung wieder nahe ob eine reinliche Scheidung zwiſchen den aus
äußeren und hiſtoriſchen Gründen ſich noch nationalliberal
nennenden Jnduſtriemagnaten und der wirklich nationallibe
ralen bürgerlichen und bäuerlichen Mittelſchicht am Platze ſei
Dieſe Scheidung iſt vielleicht unvermeidlich und wir wären die
erſten die ſie begrüßen würden Aber wir glauben noch nicht
recht an die Erfüllung der Hoffnung mancher Linksliberalen daß
nach dem Ausſcheiden der Schwerinduſtrie aus der national
liberalen Partei eine Vereinigung der übrigbleibenden Teile
in der fortſchrittlichen Volkspartei ſozuſagen eine Selbſtverſtänd
lichkeit ſein würde Solche Dinge müſſen ſehr nüchtern und ohne
Sentimentalität betrachtet werden und es darf nicht verkannt
werden daß zwiſchen der fortſchrittlichen Volkspartei und dem
Gros der nationaliberalen Partei trotz aller durch die Wahlen
herbeigeführten ſachlichen und perſönlichen Annäherung doch
mancherlei Differenzpunkte vorhanden ſind die ſich nicht von
heute zu morgen überbrücken laſſen Die große Geſchloſſenheit
die im Gegenſatz zur nationalliberalen Partei nach den Wahlen
bei der fortſchrittlichen Volkspartei zum Ausdruck gekommen iſt
iſt ein ſo bedeutſames Gut daß wir ſie auch um den Preis einer
großen ziffernmäßigen Verſtärkung nicht preisgeben dürfen
Eine Loslöſung der Rechts nationalliberalen würde daher nach
Lage der Dinge für eine abſehbare Zukunft nur eine be
dauernswerte Schwächung des Baſſermann
ſchen Flügels darſtellen und von dieſem Geſichtspunkte aus
erſcheint eine Spaltung der nationalliberalen Partei auch vom
fortſchrittlichen Standpunkte aus nicht als
unbedingt wünſchenswert Es iſt beſſer die natio
nalliberale Partei bleibt unter Abſtoßung einiger weiterer ganz
unpaſſender Elemente beiſammen und ſorgt unter dem Einfluß
der Süddeutſchen und der wirklich liberalen norddeutſchen Ele
mente dafür daß der Baſſermannſche Einſchlag in der praktiſchen
Politik der Partei maßgebend wird Von der Geſtaltung der natio
nalliberalen Partei hängt wie nun einmal die parlamenta
riſchen Verhältniſſe liegen in Deutſchland für die nähere und
weitere Zukunft außerordentlich viel ab Die Männer der
fortſchrittlichen Volkspartei die während der letz
ten Wahlen eine taktiſche Verſtändigung mit der nationallibe
ralen Partei überall ehrlich erſtrebt und auch vielfach erzielt
haben hegen den aufrichtigen Wunſch daß die
nationalliberale Partei nicht zerfalle aber
ſich allezeit des zweiten Teiles ihres Namens voll bewußt
bleibe
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Venedig 26 März Bei dem geſtrigen Frühſtück im königl

Schloſſe das König Viktor Emanuel zu Ehren ſeines kaiſer
lichen Gaſtes gab waren 44 Perſonen geladen Während des
Frühſtücks brachte die Bürgerſchaft den Gäſten eine impoſante
Kundgebung dar Am Nachmittag unternahmen der Kaiſer
und der König ſowie die Prinzen und Prinzeſſinnen einen
Ausflug im königl Motorboot durch die Lagunen nach der
Jnſel Torcello Um 8 Uhr abends gab der Kaiſer an Bord
der Hohenzollern ein Galadiner zu 40 Gedecken Während
des Diners wurden vom Waſſer aus in der Nähe der Hohen
zollern von einer venetianiſchen Sängerkapelle nationale
Weiſen geſungen Das ganze Baſſin von San Marco war
feſtlich erleuchtet Am Ufer wurden Feuerwerke abgebrannt
Nach dem Diner verabſchiedete ſich der König aufs herzlichſte
vom Kaiſer ſeinen Kindern und ſeiner Schwiegertochter und
fuhr um 11 Uhr nach Rom zurück Die Hohenzollern bleibt
die Nacht über liegen Heute früh 5 Uhr tritt der Kaiſer die
Weiterreiſe nach Brioni an

Volkskundgebungen
Rom 25 März

Die Volksbegeiſterung in Venedig führt immer wieder zu
neuen Kundgebungen Als der rn heute vom Palais zur
Hohenzollern fuhr bildeten zwei Reihen reich geſchmückter

Gondeln mit dem erleſenſten Publikum der Lagunenſtadt
Spalier Dazu dröhnten die Salven des Kreuzers Kolberg
und klangen die Hurrarufe der deutſchen Mannſchaften Der
Kaiſer der den König oben an der Schiffstreppe erwartete
ſchloß König Viktor Emanuel ſtürmiſch in die Arme und beide
ielten ſich lange an den Héiden gefaßt Die BegegnungSe i das Publikum von ven Gondeln aus mit anſehen



ginnen Der Reichstagsabgeordnete Heine bringt gewiſſer

Reichstagspräſidium und die fh daraus ergebenden Konſe
quenzen würden in erſter Reihe di

den Anſpruch auf gleiche Behandlung mit den anderen Par
teien das Ende der politiſchen Achtung bedeutet
haben Hinſichtlich des Hochs ſagt er daß man von einem
S rn Präſidenten verlangen würde er ſolle
geſchloſſen er
an der Höflichkeitsform nehmen ſich ein H
Weiſe ſtehend mit anzuhören es wäre eine Rückſicht
den Reichstag dieſen hergebrachten Akt nicht zu enWenn klaal anweſend

konnke überaus Yerzlich Die kwollen ita
lieniſchen Zuſchauer brachen bei der B ngsſzene in hellen
Jubel aus Sie i Beifall der ſich zu der Menge am
Ufer fortpflanzte Bei den Kundgebungen vor dem Palais
grüßte der Kaiſer erſt ſtramm militäriſch mit der Hand an
der Mütze dann aber er ſie lange dem Volke zu Be
ſonders freundlich jubelte die Menge den Prinzeſſinnen zudie ſich lächelnd verneigten Später Pielte ſich vor dem ſt

ein reizendes Schauſpiel ab Wohl 3000 feſtlich gekleidete
Schulkinder kamen mit kleinen Fähnchen im Zuge anmarſchiert
wobei ſie das aus dem Jahre 1848 ſtammende Mamelilied
ſangen Jn den Pauſen ertönte die italieniſche Königshymne
und das Heil dir im Siegerkranz auch Da erſchienen der
Kö der Kaiſer und die Prinzeſſinnen freundlich dankend
am Fenſter Unter dem Geſang der Hymne an das Bannerzogen die Kinder wieder ab Wie der Abgeordnete Brandolin

erzählt den der Kaiſer in ſeinem Palazzo beſuchte äußerte
der Kaiſer ſeine Bewunderung über das ergreifende Vild
das in dieſen kritiſchen Zeiten des Krieges das italieniſche
Volk und das Haus Savoyen durch ihr feſtes Zuſammenhalten
bieten

Die geſamte römiſche fährt in ihren Kommentaren
um Beſuch Kaiſer Wilhelms in Venedig fort Der Popolo

Romano ſtimmt von neuem einen Hymnus auf die Zu
ſammenkunft an und ſagt die Begegnung zwiſchen dem Kaiſer
und König Viktor Emanuel die durch die herzlichſte Freundhaft verbunden ſeien trage ſichtlich intimen Charakter Aber

as beſage noch nicht daß eine Erörterung der gegenwärtigen
internationalen Lage aus der Unterhaltung ver
bannt ſei Ohne daß wir die Folgen prüfen wollen ſchreibt
das Blatt die ſich aus dieſem Austauſch der Erwägungen
ergeben werden finden wir doch in jedem Falle die Angriffe
gewiſſer Blätter gegen Freiherrn v Marſchall wenig ent
ſprechend und vollkommen ungerechtfertigt Abgeſehen davon
daß der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel ſein Möglichſtes
im Intereſſe der Jtaliener in der Türkei tut die ſeinem Schutze
untergeſtellt ſind iſt es wahrhaft kindlich anzunehmen ein
deutſcher Botſchafter könne perſönlich Politik treiben Der
Artikel ſchließt Der Kaiſer iſt ein 7ge7 Staats

mann der die wahre Stellung der Türkei richtig zu beurteilen
weiß Jtalien hegt gegen die Türkei keinen unverſöhnlichen
Haß wahrt jedoch die Unverletzlichkeit ſeines prinzipiellen
Standpunktes der territorialen und rechtlichen Souveränität
über Libyen Jtalien lehnt es nicht ab mit Milde und im
Geiſt der Gerechtigkeit die Bedingungen zu prüfen die die
Türkei ſtellen kann vorausgeſetzt daß dieſe Bedingungen ſeinem
grundſätzlichen Standpunkte ſeiner Würde und nationalen
Ehre entſprechen

Deutsehes Reſch
Sozialdemokratie und Präſidentenwahl

Von unſerm Mitarbeiter
Jn der Sozialdemokratie werden vermutlich jetzt die Aus

einanderſetzungen über die Präſidentenwahl erſt richtig be

maßen zur Einleitung in den neuen Sozialiſtiſchen Monats
heften einen Artikel Präſidentenwahl Hofgang Kaiſerhoch
in dem er eingangs den Wert der Teilnahme der Sozialdemo

e am Präſidium klar legt und alsdann offenherzig be
ennt

Jn dieſer wichtigen Angelegenheit hat die Partei meines
Erachtens noch nicht die richtige Stellung gefunden Anſtatt

nach rationeller politiſcher Erwägung hat ſie nach Ueberliefe
rungen und Gefühlen alſo in der Vergangenheit wurzelnden ſo
zuſagen konſervativen Beweggründen gehandelt Wir müſſen
uns vor allem abgewöhnen alles was hergebracht iſt deshalb
als bewährt und für alle Zeit gültig anzuſehen es kann etwas
ſich früher bewährt haben und doch für die Gegenwart ganz
verkehrt ſein Mit einem Wort Wir ſollten etwas revolutio
närer auch gegen uns ſelber werden

Hier ſpricht Heine dasſelbe aus was aufmerkſame Be
obachter der ſozialdemokratiſchen Entwickelung ſchon öfter ge
ſagt haben die Partei hat in ihrer Agitation und An
ſchauungsweiſe etwas Verſteinertes es fehlt ihr die geiſtige
Regſamkeit und Anpaſſungsfähigkeit trotz aller revolutionären
Redensarten ſind ſtarke konſervative Elemente in ihr vor
handen Heine betont dann mit Recht das ganze Wort Hof
gang ſei irreführend es ſei als ein gehäſſiges rn
geſchaffen um diejenigen beim Volk zu verdächtigen die in
ſolchen Dingen nüchterner und nicht nach dem Gefühl urteilen
Der Arbeiter ſehe um ſich herum in der Fabrik und im Leben
der armen abhängigen Leute ſo viele Verſuche zyniſcher Kor
ruption daß man ſich nicht wundern könne wenn ihn bei dem
Worte Hofgang ein Argwohn packe Aufgabe der ſozialdemo
kratiſchen Preſſe aber ſei ſolche im Grunde un freien und
un wahren Verallgemeinerungen nicht noch zu
unterſtützen ſondern die Wähler aufzuklären und ihnen zu
zeigen daß ihre parlamentariſchen Vertreter das Vertrauen
beanſpruchen könnten ſie würden ſich nicht durch Hofgunſt be
ſtechen laſſen

Heine erzählt der Stein des Anſtoßes ſei
wieder die perſönliche Vorſtellung beim
Kaiſer geweſen Den Ausweg daß die Geſchäfts
ordnung nur beſtimmt die Konſtituierung des Reichstages
werde durch den Präſidenten alſo nicht durch das Geſamt
präſidium dem Katſer angezeigt lehnt Heine e
weiſe ab Er ſchreibt freimütig

Man darf doch nicht vergeſſen daß überall und in den
Ländern mit der ſtärkſten parlamentariſchen Macht am meiſten
neben dem geſchriebenen Geſetz auch ein ungeſchriebenes
beſteht das ebenfalls ein Teil der Verfaſſung iſt Wenn es ſeit
40 Jahren üblich geworden iſt daß neben der ſchriftlichen An
zeige durch den erſten Präſidenten noch eine perſönliche durch
alle drei Präſidenten vorgenommen wird ſo iſt nicht zu ver
ſtehen weshalb ein ſozialdemokratiſcher Präſident ſich davon
ausſchließen müßte Dieſer Beſuch fällt ganz in den Rahmen
der ſtaatsrechtlichen Stellung des Reichstages und des Kaiſers

Heine meint der Eintritt der Sozialdemokratie in das

e Ausübung eines Rechtes

elbſt ein Hoch auf den Kaiſer ausbringen halte er für aus
ſelbſt aber würde nicht den geringſten Anſtoß

in üblicher
auf
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Der Schauplatz der Anruhen im ägüiſchen Archiprel

Jn zwei Jnſeln des Archipels erneuerte ſich die Losvom
Sultan Bewegung in Samos und in Kreta Beide ſtehen
unter der Souveränität des Sultans Kreta wird durch einen ron
dem griechiſchen König vorgeſchlagenen Kommiſſar unter dem
Schutze von England Frankreich Jtalien und Rußland verwaltet

wäre das unendlich freier und würdiger als das ängſtliche
manchmal geradezu fluchtartige Hinausrennen wenn der
fürchterliche Moment naht

Der neue Ansſchuß der preußiſchen Aerztekammern

Der neugewählte Ausſchuß der preußiſchen Aerztekammern hat
ſich ſoeben konſtituiert Geh Rat Löbker hat auf eine Wiederwahl
in den Vorſtand verzichtet An ſeiner Stelle wurde zum Vorſitzen
den des Aerztekammerausſchuſſes Geh Rat Stoeter zu deſſen
Stellvertreter Hartmann Hanau gewählt Für den ärzt
lichen Ehrengerichtshof wurden vom Ausſchuß als Mitglieder
HartmannHanau Körner Breslau Löbker und Rumpe aus Kre
feld als ſtellvertretende Mitglieder Stoeter Herzau Heidenhain
und Brunck gewählt

z Das geſtrige offiziöſe vom Reichskanzler inſpirierte
Dementi der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung das ſich gegen
die Mitteilung der SaaleZeitung richtet wird in maß
gebenden politiſchen Blättern ſehr ſkeptiſch beurteilt Zu
treffend ſagt die Voſſiſche Zeitung

So übermäßig zurückhaltend der Reichskanzler früher
gegenüber der Preſſe war ſo empfindlich iſt er heute ihr
gegenüber Es mag dahingeſtellt bleiben ob mehr ſein frühe
res oder ſein gegenwärtiges Verhalten ein Beweis ſeines
Zutrauens zu ſich ſelbſt iſt
Wir wollen abwarten was die Kieler Woche bringt

Die Friſt iſt dann um Mehr zu ſagen hat heute keinen Zweck

Parlamentarisches

Nationalliberale Anträge zum Poſtetat

O Berlin 26 März 1912
Der nationalliberale Abg BeckHeidelberg und Abg Hubrich

Vp haben zur zweiten Beratung des Etats der Reichspoſt und
Telegraphenverwaltung folgende Reſolutionen beantragt

den Herrn Reichskanzler erneut zu erſuchen zu veranlaſſen
daß der im Poſtbetriebsdienſte nach s Ahr abends
und an Sonn und Feiertagen abzuleiſtende Dienſt auf die Arbeits
zeit der Poſt und Telegraphenbeamten ſowie Unterbeamten 1 fach
in Anrechnung gebracht wird

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen darauf hinzuwirken daß
das Beſoldungsgeſetz dahin abgeändert wird daß eine
Anrechnung der Dienſtzeit welche Arbeiter und Handwerker in
aus Reichsmitteln unterhaltenen Betrieben zurückgelegt haben auf
das Beſoldungsdienſtalter möglich iſt

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß
der Erholungsurlaub der unteren Poſt und Telegraphen
beamten in angemeſſener Weiſe erweitert werde

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen im Hinblick auf die
zahlreichen und erheblichen Unterſchiede die in der Beſoldung der
etatsmäßigen unteren Poſt und Telegraphenbeamten durch un
gleichartige Anrechnung von Dienſtzeiten entſtehen je
nachdem es ſich um Anſtellungsdienſtalter oder Beſoldungsdienſt
alter handelt die gleichmäßige Anrechnung aller dienſtberechtigten
Dienſtzeiten auf das Beſoldungsdienſtalter in Erwägung zu ziehen

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß
Poſtpakete bis zu 5 Kilo an Soldaten im Verkehr mit
ihren Angehörigen portofrei befördert werden

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen erneute Erwägungen über
die Errichtung einer Penſionskaſſe für Poſtagenten
anzuſtellen und das Ergebnis der Erhebungen dem Reichstag in
einer Denkſchrift mitzuteilen

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß
das von den unteren Beamten der Reichs Poſt und Telegraphen
verwaltung geforderte Leiſtungsmaß an wöchentlichen
Dienſtſtunden mit Rückſicht auf die erhebliche Steigerung des
Verkehrs und die dadurch bedingte intenſivere Anſpannung der
Kräfte angemeſſen herabgeſetzt wird

den Herrn Reichskanzler zu erſuchen den infolge verſchieden
artiger Feſtſetzung des Beſoldungsdienſtalters
zwiſchen den bis zum 31 März 1905 und den nach dieſem Zeit
punkte in gehobene Stellen beförderten Unterbeamten der Reichs
Poſt und Telegraphenverwaltung beſtehenden erheblichen Unter
ſchied in der Beſoldung baldigſt durch geeignete Maßnahmen aus
zugleichen

Parteinachrichten

die el gnotrcien die erade imbeim Kaiſerhoch ſchweigen
L O Jn dem vom Arbeitsausſchuß der Frauen der fort

ſchrittlichen Volkopartei veranſtalteten Vortragskurſus ſprachehe dieſezsrage Reichstaasabg Dr Haas Karlsruhe über die For

Samos iſt Fürſtentum unter einem von der Pforte ernannten und
ihr jährlich mit 300 000 Piaſtern tributpflichtigen Fürſten griechi
ſcher Nationalität der unter dem Schutze von Frankreich England
und Rußland ſteht

derungen der Parteien an den Reichstag Der Redner verlangt
u a Arbeiterſchutzgeſetze aber nicht im Sinne eines übertriebenen
Schutzes der Arbeitswilligen Das Recht auf den Streik dürfe nicht
durch kleinliche Handhabung der Arbeitswilligen Schutzbeſtim
mungen geſchmälert werden und die öffentliche Meinung ſolle end
lich aufhören ihre Sympathie für die Streikenden davon abhängig

zu machen ob dieſe ohne den Streik verhungern
würden Nehme man es doch ſonſt keinem Menſchen übel wenn
er ſeine materielle Lage zu verbeſſern ſtrebe Ohne dieſes Streben
gebe es keinen Fortſchritt An die ſelbſtverſtändliche Bewilligung
der notwendigen Heeresforderungen durch die Liberalen knüpfte
der Vortragende eine Bedingung das Heer das dem Volke ſolche
Rieſenopfer auferlege müſſe auch zu einem wahren Volksheer ge
macht und mit dem Adelsprivileg müſſe hier wie in der Diplo
matie und der höheren Beamtenſchaft ein Ende gemacht werden
Zum Schluſſe begrüßte der Redner mit herzlicher Anerkennung die
Anteilnahme der liberalen Frauen an der Politik

Jn Magdeburg ſprach am Freitag Abgeordneter Delius
vor 600 700 Perſonen in einer fortſchrittlichen Verſammlung über
Sozialpolitiſche Aufgaben für Reichs und Landtag Seine Aus

führungen fanden ſtürmiſchen Beifall Auch die zahlreichen Dis
kuſſionsredner die den verſchiedenen Ständen angehörten ſtimm
ten ihm einhellig in ſeinen Darlegungen zu

Heer und Flotte
Stapellauf

Bei dem am Sonnabend auf der Werft von Blohm u Voß
ſtattfindenden Stapellauf des Kreuzers 3 wird auf
Befehl des Kaiſers der Generalinſpekteur der Kavallerie General
v Kleiſt die Taufrede halten Außerdem wird eine Abordnung
des Küraſſierregiments v Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 der
Feier beiwohnen

Hof und Perſonalnachrichten
t Reichskanzler von Bethmann Hollweg wird einer kaiſer

lichen Einladung nach kommen und die Oſtertage zu einer
Reiſe nach Korfu und einem kurzen Aufenthalt auf dem
Achilleion benutzen wo er einige Tage als Gaſt des Kaiſers weilen
wird Mit irgend welchen politiſch aktuellen Dingen hat dieſe
Reiſe nichts zu tun

c Der Kommandeur der 56 Jnfanteriebrigade in Raſtatt
in Baden Königlich Württembergiſcher Generalmajor v Watter
iſt mit der Führung der 39 Diviſion des XIV Badiſchen Armese
korps in Kolmar im Elſaß beauftragt worden An ſeine Stelle
tritt als Kommandeur der 56 Jnfanteriebrigade unter Beförde
rung zum Generalmajor der bisherige Kommandeur des 1 Ober
elſfäſſiſchen Jnfanterieregiments Nr 167 in Kaſſel Oberſt von
Lochow

t Der neue Präſident des kaiſerlich Statiſtiſchen Amtes
Der geheime Oberregierungsrat und vortragende Rat im Reichs
juſtizamt Heinrich Delbrück iſt an Stelle des von ſeinem Amt
zurückgetretenen Dr van der Borght zum Präſidenten des
kaiſerlich Statiſtiſchen Amtes ernannt worden Der neue Präſi
dent iſt ein Verwandter des Staatsſekretärs des Jnnern

Z Der Staatsſekretär a D Wermuth hat ſich für längere
Zeit zur Erholung nach Jtalien begeben

Der engliſcheKohlenarbeiterſtrein

I London 26 März
Die Regierung iſt gutem Vernehmen nach entſchloſſen falls

eine Einigung zwiſchen den Grubenbeſitzern und den Arbeitern
nicht zuſtande kommt äußerſt ſcharfe Maßnahmen gegen die
Ausſtändigen anzuwenden die Unruhen verurſachen Der Be
n
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ſein Beglaubigungsſchreiben eingetroffen iſt

Sind Sie unzufrieden mit Ihrer Wäsche
t dort di So wenden Si h m nur an die

or e neuesten und grössten 9wer Maſchinen ſtehen und jetzt die Rieſenwaſchmaſchine
eingetroffen iſt ſogenannte Zwillingsmaſchine wo jede Wäſcho von

0 an für ſich allein gewaſchen wird und jedes glatte Stück2 mittels der Rieſenplätte von 3,505c2,50 Mtr geplättet wird

trotzdem rege gerollt 15 Pf getrochnet 12 Pf
und naß 9 pPf koſtet

Tel 2920 Tel 2920

lagerungszuſtand wird in dieſem Falle über ſämtliche Kohlen

diſtrikte verhängt werden Aus dieſem Grunde ſind bereits
diesbezügliche Befehle an ſämtliche Regimenter der Territorial

truppen ergangen
I London 26 März

Zahlreiche Arbeiter haben die Arbeit wieder aufgenommen
trotz des Widerſtandes des Streikkomitees Man glaubt daß
falls die Unterhandlungen nicht zum Abſchluß kommen werden
die Arbeiter Ende der Woche trotzdem allgemein die Arbeit
wieder aufnehmen werden

Ruſſiſche Kohle für England
Petersburg 26 März Seit einigen Tagen ſind hier zahl

reiche Vertreter engliſcher Groß induſtriellen eingetroffen die
bedeutende Verträge für Kohlenlieferungen im Becken von
Donetz abgeſchloſſen haben Die Kohlen ſind zu einem Preiſe
von 12 Kopeken pro Pud erworben worden

7

Streikunruhen in Lübeck
Lübeck 26 März Zwiſchen Arbeitswilligen und Strei

kenden der chemiſchen r Ahrensboek entſpann ſich ein
Kampf Dabei wurden durch Revolverſchüſſe ein Arbeiter ge
tötet und einer der Arbeiter tödlich verletzt

Drohender Streik der Hafenarbeitet
Brüſſel 26 März Jm Hafen von Gent droht ein gefähr

licher Streik auszubrechen Die Arbeiter verlangen 6 Fr
Tagelohn Der Hafen von Gent der beſonders großen Holz
handel treibt iſt in den letzten Jahren durch die niedrigen
Löhne in den Häfen von Brügge und Antwerpen ſchwer ge
ſchädigt worden Die Reeder haben deshalb die neuen Forde
rungen der Hafenarbeiter abgewieſen Auch im Hafen von
Antwerpen ſind die Arbeiter in eine Lohnbewegung einge
treten Jn Gent iſt der Streik vereinzelt ſchon ausgebrochen

Ausland

Russland und die Türkei
Konſtantinopel 26 März Der ruſſiſche Botſchafter Tſcher

nikoff begab ſich geſtern in Begleitung von Svetſchines
auf die Pforte Svetſchines wird erſt in Aktion treten wenn

Tſchernikoff drückte
der Pforte den Wunſch Rußlands aus daß die Türkei ihre Truppen
aus dem perſiſchen Gebiet von Kontur Selmas und Khoi ſo
wie Urmia zurückziehen möchte Tſchernikoff wies darauf hin daß
im Vertrage vom Jahre 1896 vorgeſehen iſt daß die perſtiſch
türkiſchen Grenzſtreitigkeiten den beiden Vermittlungsmächten
Raßland und England zur Entſcheidung vorzulegen ſeien
und daß das Haager Schiedsgericht gar nicht in Kraft treten könne

Konſtantinopel 26 März Dem Tanin zufolge erſchien ein
italieniſches Kriegsſchiff vor Beirut ankerte dort
und beobachtete Stadt und Hafen und verſchwand dann wieder
Ein zweites Kriegsſchiff wurde in der Nähe von Mytilene geſichtet

Die Lebenomittelnot in Dersien
nimmt infolge völligen Getreidemangels ernſte Dimenſionen an
Das Volk beſchuldigt den Sepehdar abſichtlicher Getreideent
ziehung um Unruhen zu ſtiften Die Regierung hat Prämien
für die Auffindung des Getreides ausgeſchrieben anſcheinend je
doch ohne Erfolg Zahlreiche Bäckereien haben geſchloſſen Der
Sepehdar mußte von hungernden Weibern bedrängt auf ſeinen
Landſitz flüchten Wie weiter aus Te heran telegraphisch ge
meldet wird hat in Meſched ein Scharmützel zwiſchen Anhängern
des ehemaligen Schah und den Konſtitutionaliſten ſtattgefunden
Der Kampf begann mit einem Ausfall der in der Zitadelle be
findlichen Truppen gegen die Stadt Der ruſſiſche Generalkonſul
hat infolgedeſſen den Belagerungszuſtand proklamiert
Jn Meſched befinden ſich ungefähr 2000 Mann ruſſiſcher Truppen
Jhr kommandierender General Riedko ſah ſich daher genötigt die
Herſtellung der Ordnung und Sicherheit auf ſich zu nehmen

Die ungariſche Kriſe
Aus Budapeſt wird gemeldet
Graf Khuen iſt vom Kaiſer neuerlich in beſonderer

Durch perſönliche langjährige praktiſche Tätigkeit in Waſeyerel
betrieben garantiere ich für orgſamſte und ſcho t
Her handlung ohne Zuſatz v Chlor u anderen ſchädlichen Subſtanzen

Hothfeine Ausführung ſchnellſte Jiefernng
Wäſche wird koſtenlos abgeholt und zugeſtellt

Jedermann iſt auch geſtattet die hochmoderne und fein eingerichtete
Anſtalt zu beſichtigen

Beachten Sie bitte meine Firma
Preisliſte ſteht auf Wünſch zur Verfügung

Tatſache daß Graf Khuen nicht zum Miniſterpräſidenten ernannt
worden iſt ſondern vom Kaiſer bloß als ſein Vertrauens
mann nach Budapeſt geſandt wurde um mit den dortigen Parla
mentsparteien über den Ausgleich der Gegenſätze die zwiſchen dem
Parlament und der Krone in der letzten Zeit aufgetaucht ſind zu
verhandeln Jnfolgedeſſen muß die Situation in Ungarn und
insbeſondere die des Grafen Khuen als eine ſehr kritiſche
bezeichnet werden

Großes Aufſehen erregt hier auch das Bekanntwerden der
Tatſache daß der Chef der Kabinettskanzlei des Kaiſers Geheimer
Rat Ritter v Schießl durch zwei Tage hier geweilt hat und
mit dem Finanzminiſter v Lucas lange Konferenzen hatte An
geſichts der äußerſt kritiſchen Situation wird dieſen Beſprechungen
große Wichtigkeit beigemeſſen

Kleine Tagesnachrichten
Die franzöſiſche Kammer
hat einſtimmig eine von der Regierung bereits gebilligte Reſo
lution angenommen in der die Regierung aufgefordert wird den
Ausſtand der Kraftdroſchkenführer in Paris durch
Schiedsgericht beizulegen

Die Spanier
haben das Haus des Machſen beſetzt Es ſoll in Zukunft dem
ſpaniſchen Gouverneur der Stadt als Wohnung dienen Die Er
regung im Gebiet der Djebala dauert infolge der Aufſtellung
ſpaniſcher Poſten an Es heißt zwiſchen den Stämmen hätten Be
ſprechungen ſtattgefunden in denen ein Angriff auf Elkſar

geplant würde u äPrieſtermord in China
Telegramme aus Chungking melden die Ermordung eines

amerikaniſchen Prieſters namens Hicks Zwei Begleiter ſind wie
berichtet wird ſchwer verwundet worden Die Geſellſchaft iſt
offenbar von Räubern überfallen und vollſtändig ausgeraubt
worden

3 S
Vermischies

Lawinenunglück auf dem Semmering
Jm Semmeringgebiet ereignete ſich am Montag ein

ſchweres Lawinenunglück dem wahrſcheinlich 11 Perſonen zum
Opfer gefallen ſind Der Landesverband für Fremdenverkehr
veranſtaltete unter Leitung des Wiener BVezirksrichters Dr
Hacker eine Skipartie an der 450 Perſonen teilnahmen Sie
begaben ſich in Extrazügen nach Puchberg am Schneeberg und
fuhren von dort mit der Zahnradbahn bis zur Schneegrenze
Eine Partie von 12 Perſonen die Montag früh auf Skiern
zur Fiſcherhütte aufgeſtiegen war verlor auf der Rückkehr vom
Kaiſerſtein in einem furchtbaren Schneeſturm der alle An
zeichen des gewöhnlichen Weges verwiſchte die Richtung Be
zirksrichter Hacker machte den Führer neben ihm gingen ein
Fräulein Blanka und ein Herr Emmerich Neuner aus Wien
Nach vierſtündigem Umherirren im Schnee wurde

die ganze Geſellſchaft von einer Lawine begraben

Es geſchah auf dem Serpentinweg vom Kaiſerſtein zum Kloſter
wappen Fräulein Blanka konnte ihren Kopf befreien und
rief verzweifelt eine Stunde lang um Hilfe bis zwei Knechte
kamen und ſie befreiten Sie ſagte ſie habe einen Körper
neben ſich geſpürt Man grub weiter und fand die Leiche
Neuners Fräulein Blanka und ihre Retter brachten die
Nachricht von dem Unglück nach dem Hotel Hochſchneeburg So
fort brachen mehrere Rettungsexpeditionen auf eine davon
mit einem Bernhardinerhund Von den Expeditionen ſind
wei unterrichteter Sache zurückgekehrt andere wollen dieMſcherhütte erreichen dort übernachten und bei Tagesanbruch

die Suche erneuern Es herrſcht derartiges Schneetreiben daß
die Expeditionen furchtbaren Widerſtand finden und ſich nicht
halten können Eine der Expeditionen war unter übermenſch
lichen Anſtrengungen bis ſpät abends unterwegs mußte aber
ſchließlich ebenfalls ins Puchberg Hotel zurückkehren nachdem
ſie den Leichnam Neuners unter großen Beſchwerlichkeiten ge
borgen hatte Sie wird morgen unter Führung des Ober
baurates Engelmann alles aufbieten um womöglich noch
Lebende auszugraben Die Hoffnung auch nur einen der

Aubienz empfangen worden Großes Aufſehen erregt jedoch die 10 Vermißten zu retten iſt beinahe geſchwunden

Wien 25 März
Als die Kunde von dem furchtbaren Lawinenunglück be

kannt wurde ſtrömte eine zahlloſe Menge meiſt Freunde und
Verwandte der am Ausflug Beteiligten zu dem kleinen Bahn
hof Aſpang um irgend etwas wenigſtens von dem Bahn
perſonal zu erfahren Nach einiger Verſpätung traf denn
auch der Sonderzug in Wien ein und die darin ſitzenden
Hunderte von Skifahrern und Touriſten wurden mit Aufmerk
ſamkeit und Rufen empfangen Die Ausſteigenden wurden
mit Fragen beſtürmt vermochten indes auch nur wenig Aus
kunft zu geben Die Bergung der Leiche Emmeri euners
geſtaltete ſich infolge des geradezu orkanartig auftretenden
Schneeſturmes ungemein ſchwierig und der ausgeſandten
Rettungsexpedition mußte noch eine zweite mit Fackeln aus
gerüſtete nachgeſandt werden So gelang es ſchließlich nach
langen Stunden die Leiche Neuners zu bergen und ins Hotel
zu bringen

Duellaffäre
S Paris 26 März Zwiſchen den beiden Schriftſtellern

Viſinet und Gomez Carillo fand geſtern ein Duell auf Piſtolen
ſtatt das wie immer derartige Duelle nach zweimaligem
Kugelwechſel reſultatlos verlief

Verlorene Poſt Wie erſt jetzt bekannt geworden iſt iſt
bei dem Schiffbruche den der Hamburger Dampfer Alle
ghany am 3 Februar auf der Fahrt von New Vork Abgang
am 1 Februar nach Port au Prince erlitten hat auch die
ganze Poſt verloren gegangen Nach Maßgabe der in Betracht
kommenden Poſtdampferanſchlüſſe aus Europa können ſich auf
dem verunglückten Dampfer Briefſendungen für Haiti befunden
haben die in Deutſchland nach dem Poſtſchluß für den fran
zöſiſchen Dampfer ab Bordeaux am 18 Januar nach Port au
Prince bis zum Poſtſchluß für den deutſchen Dampfer Prinz
Friedrich Wilhelm ab Bremen am 20 Januar ab Sout
hampton und Cherbourg am 21 Januar nach New York
eingeliefert worden ſind

Großfeuer in Berlin Die Treptower und Berliner Feuer
wehr hatten Montag ein gefährliches Feuer zu bewältigen
Es brannte in den ausgedehnten Kellereien der Berliner
Pumpenfabrik von Max Brandenburg Bei den Löſcharbeiten
erfolgte eine heftige Benzinerploſion durch die gewaltige
Stichflamme wurden 4 Feuerwehrleute der Treptower Feuer
wehr ſchwer verletzt

Ueberſchwemmungen in Frankreich Jnfolge der anhaltenden
Regengüſſe der letzten Tage ſind ſämtliche Flüſſe im Südweſten
Frankreichs und im mittleren Frankreich aus ihren Ufern
getreten Sie haben das Land weithin überſchwemmt und
viele Brücken ſind bedroht Jn der Nähe von Bordeaux und von
Lyon ſind große Einſtürze erfolgt was den Zugverkehr empfindlich
ſtört Vie e Häuſer die an Ufern ſtanden ſind weggeſchwemmt
worden Der Cher iſt ganz plötzlich um einen Meter neunzig
Zentimeter geſtiegen

Cuftschiffakrt
Ein patriotiſches Geſchenk

Frankfurt a 26 März Hieſige Sportleute ſtellten
dem Kaiſer eine von ihnen geſtiftete Frankfurt benannte
Flugmaſchine zur Verfügung

P VI von Bitterfeld nach Berlin
Das Luftſchiff P VI iſt Montag nachmittag 3 Uhr 55 Min

unter Führung von Regierungsbaumeiſter Hackſtätter von
Bitterfeld zur Fahrt nach Berlin aufgeſtiegen An Bord
befanden ſich im ganzen 11 Perſonen

Um 6 Uhr traf das Luftſchiff P VI aus Bitterfeld wo e
eine neue Füllung bekommen hatte wieder in Johannisthal
ein Bei ſeiner Ankunft wurde es von ſieben verſchiedenen Flug
zeugen in der Luft durch Umkreiſen begrüßt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

a
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Gegründef 1855 Halle a S

Wohnungs Einrichtungen
Rafhausstr 14

Kunstmöbel Fabrik

Robert Naumann

Telephon 1125

Drima Referenzen

jeder Stſlart in allen Preislagen

Durch langjährige Erfahrung und füchtige erfahrene Arbeitskräfte allen Anforderungen gewachsen
Kosten Anschlögqe Wohnungsplöne unverbindlich Besichtigung erbeſen Kein Kaufzwang,

Dauernde Garantie



Lotzto Gastspiel Woche
des glänzend ertolgreichenMax Walden Ensemble

Dlienstag den 26 März

Mittwooh den 7Donnerstag den 28
Froeitag den 29
Sonnabend den 30
Sonntag den 31

Schluss des Gastspiels 31 März

Bummoelstudenten
Auf vielseitiges Verlangen
Pohnsdhe Mrtshat

2898

Saalschloss Brauerei

49
d Füſ 53 aMagdeb 6Eintritt 35 Pfg

Bernburgerſtraße

Mitwirkende

Bach Hammerschmidt
Gulbins Klanert

Karten zu 10 25 1

Ki rehe

honneme ren 10 Stück 2 5 Stück 25 6 Ferdg
10 Vorverkauf J L Heisoe Ziaarrengeſchätt Händelftr 38

e

Marktiklrohe
Dienstag den 2 April abends s Uhr

Passions Musik
des verstärkten Stadtsingechores

Leiſtung Karl Klanert
Frl Martha Seeliger Halle Mezzosopran

Herr Fritz Zescharitz Cöthen Bariton Herr HermannKeller Weimar Orgel und Mitgneder der Kapelle des
36 Füs Rgts

Ohöre von Orl di Lasso T L da Vittorin

Mittwoch den 27 März nachm 4 Uhr
Streich KonzertGeneralfeldmarſchall Graf Blumenthal

Leitung Obermuſikmeiſter RR Fiſter
Karten gültig

F Wink ier

Hohmann Othegraven
Orgelsoli von Bach u Liszt Gesänge f Mezsosopran und Bariton von Baeh Reger Wolt Riedel

50 M in der HofmusikalienHandlung von Heinrich oithan und am Konzerttage
von 5 Uhr an auch bei F C Wissel gegenüber der

Segr 1657
Jelek 460

Bestecke

S

Sanaborfum Wabbu

stalt für Neryöse Erholungsbedürftige
Mässige Preiseund Darmleidendoe

bestens
richtete

Prospekte durch den Besitzer und leitenden Arzs

G Dre Müller oder die Kurverwaltung

bei Ziegenrdek i
Thüringen Herr

lich gelegene
ein ge
Kuran

Herzkranke Magen
Beste Emptehlungen

Seminar Kindergarten
Hnrz 13 Anmeldungentüägſſoh

u ä
e eernlhnnhhhr

ausſmagen en und Shewmatiombe Samorrhoipen haben ſi

währt Glas für eine Frühlingskur ausreichen
Erhäöltlich in den Apotheken

Pillen vorzüglich
Kei Einſendung von 1,75 franko

F Die besten
Rucksäcoke

Markttaschen
Frühstücekstaschen

in wirklich guter
Sattlerware

ampfehio zu ganz billigen
Preisen

Paul Göldner
SattlerwarentabrikHalle a Lolpzigerstr 79
am Leipriger Turm

Wollene geſtrickte

Golf Ja cken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
H Schnee Nneht

Go Stasinſtr 84
Wasohgoetässe
dauessh billig Mitgl R Sp V

Gr KlansZancdler r
Modern und sparsamWer deides sein 8 der dart

sich nur nach dem Favorit
Moden Album nur 60 Pt klei
den Es bietet höchste Modernität
und sparsame Herstellung selbst
Pariser Modello nach den eingig
artigen Favorit Sehnitten

W F Wollmer
Gr Ulrichstr 8

Waſche nur mit

Hudraulith
Nisteier

Stück 3 Ptg

C F RitterLeipzigerstr 90
Gange Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
woboen rote Schrift a woiß Band
H Schnee Maohfl Gr Steinſtr 84

brau

Blutauffriſchung

Als rein pflanzüche
ſelbſt bei längerem Ge

vollkommen un
ſchädliches Laxans zur

und
Säftereinigung b Haut

Leo
1,50 a

Jn Halle a S Hirſchav Löwenavp Hodeonzollernap Eugelav

Einem Werten

nach dessen völliger

heipazigerstrasse 30

Rizzibräu dunke

e

Rizzi Bräu
Pel 3025

Publikum

Renovierung übernommen habe
Ich werde stets bestrebt sein die mich Beehrenden mit nur gutenSpeisen u Getränken bei aufmerksamster Bedienung zufrieden zu stellen

Saisongemässe Speisenkarte Vorzüglicher Mittagstiseh
Zum Ausschank gelangen

Rizzibräu heil
Rauchfuss Goldhell

Indem ich um freundliche Unterstützung in meinem neuen Unter
nehmen bitte empfehle mich

Hochachtungsvoll Fritz B ack

Am Beipziger Turm
lieben Freunden und Bekannten die er

gebene Mitteilung dass ich die Bewirtschaftung obigen Etablissements

Pilsner Urqueoell

Der beste Beweis dass

Pianos
auf der höchsten Stufe der Vollkommen
heit angelangt sind ist die Verleihungdes

Grand Prix Turin 1911
Kincdergarten audenct 20

Leiterin KInrna Fuchs
Anmeldungen werden jederzeit

angenommen

Herbandftoffe

l Mullbinden
Cambricbinden
JdealbindenTrikotſchlauchbinden
Flanellbinden

rampfaderbinden
Fern 2674 Brandbindenh lage für Hals Bruſt u Leib Gummi

ſtrümpfe Plottu er Hans u Taſchenapotheken
Verbandkäſten uſwC Klappenbach

wie

Mitalied d Sp V

Rundſchrift

Gartenbesitzern
Id Marmorkies schwarz u Weiss
Id Tuffsteing für Grotten Ruinen

Garten und Wintergarten Dekorationen

Ia Beceteinfassungssteing
Jedes Quantum ab Platz oder frei Haus bei billigster Preisstellung

Friedrich besau

offeriere

Tel 206 u 208 vorm Wilh Reupsch n 50
Schreibarbeiten ſeder Art

wwiſſenſchaftl r geſchäftl

Halliſche Achrribſtubre
Gemeinnütz Unternehmen

auch ins Haus und nach auswärts
Kaxlſtraße 16

re Stellenloſer
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und

Fernſprecher 2794

Hand u Maſchitte Vergietſälelgungen

Stenographie u a liefert

lekö

hä keith Triest Korku

Programm
durch

Meine Unabhängigen Reisen nach dem

Drient und Mittel mee
verbinden die Vorteile einer Gesellschaftsreise mit vollständiger Unab

Abfahrt jede Woche Dienstags oder Sonntags

Jerusalem Kairo Alexandrien Triest
di 1280 inkl Landauflüge Hotels Trinkgelder

L J r lih
12 Touren

Konstantinopel Smyrna Beirut
Dauer 30 Tage Preise I Klasse

W allraf
platz 7

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Kichnrds

Mittwoch den 27 März
193 Vorſtenyng im Abonnement

1 Viertel
Schülerkarten Mk 1,10 an der

Tages und Abendkaſſe

DOM CGARI OS
Infant von Spanien

Trauerſpiel in 5 Akten vonFried riedrich Schiller

t OberregiſſeurKarl Scholling
Nach dem 2 und 4 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

Dounerstag den 28 März
194 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Zum letzten Male

Heiligenwald
Das Märchen vom Heiligenwald

Luſtſpiel in 3 Akten von
Alfred Halm u Robert Saudeck
Im Woinhaus Broskowskl

reichhaltige Auswahl
auserlesenst Delikatessen
a Port 50 60,75 85 u 100 Pf

Passoqe ſheaoter
Lichtspielhaus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsoel

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe Avr
Sonn u Feſttags

Halbheer s Weinstube

Gr Uilrlchstr 10 Hof links
Angenehmster Familienaufenthalt

Vogeſen
verzinnt und Messing grösse

Auswahl ber

C F Ritter
Leipzigerstr 90

ken Sie täglimn Koenig

wenn Sie Jhre Geſundheit or
halten wollen Garattt reinBlütenhontg horvorra end
ſchöne Qualitit Pfd 80 Pfgbot 5 Pfd 75 Pfg empfiehlt

/2 Marktan booh er tu Turm
Leipzigerſtr 61/62

Wie schneidere ich das
Kleid von heute

Jn alle Einzelheiten und Tricks
der praktiſchen Herſtellung führt
dieſes neue reichilluſtrierte Heft
ein Für alle die ſchneidern von
größtem Wert Preis nur 60
bei W V Wollmer

Große Ulrichſtraße 68

Wringmaschinen
von 15 50 Mk ap

C F Ritter
Leipzigerstr 90

Kartoffelflocken
Bruchreis
Perl MaisSanat VI ais offeriert

L Büchner So
Abbruch

Brüderſtraße 17 LöwenApotheke
ſoll vergeben werden Offerten
an Albrecht W Wroitzsech
Baugeſchäft Delitzſcherſtraße 90

Direktion Gustav Poller
Nur noch 5 Tagel

doh s
luſtige Bühne

Heute Dienstag
Zum letzten Male
Dor Mann mit
clom Fimmel

Mittwoch den 27 März
Uraufführunng

Schwank in 3 Akten
Der Gipfel der Komik

Jeden Dienstag abend
Pichelsteiner Fleiseh

Jeden Mittwoch abend
Eis bein mit Meerrettich u

Kraut 80Jeden Donneustag abend
Warmer Schinken

m Mayonnaisensalat Mk I

Café Kronprinz
W Täglich

Künstler Konzert
Mittwoch und Sonntag

von 4 Uhr an

75

Kapelle Kallenberg

Jur Aufführung

Jim Stadttheater in Halle g 6

Mittwoch den 27 März 1912

Don Carlos
Jnfant von Spanien

Ein dramatiſches Gedicht
in fünf Akten

von
Friedrich von Schiller

mit einer Vorbemerkung und
dem Bilde des Dichters

kl 89 220
Preis geh 25

in Zeinenßp 60 S

V Verlag von Otto Hendel
n Halle a S

Hotel u VensionKioziermünie
in ſchönſter und ruhiger Lage in

Alexisbad i Marrz
Hohe luftige Zimmer und gute

VerpflegungPenſion inkl Fimmer a o 00 M

Bechsteintflügel V
ſehr gut erhalten für nur
6 900 zu verkaufen

Döll Gr Ulrichſtr 33/34

Blüthner Flägel
gebraucht 450

Perzina Flügel 1060
wenig gebraucht zu verkaufen
II Lü c ers Mit telstr910

SicherheitsSpirituspiätten

C F Ritter
Leipaigerstr 90

Gutfitzende dauerhafte

r Korsetts
von 1,00 00 Mk empfiehlt

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Suickereiröcke

weiße Barchentröcke

Stück 60 Mk
Ballesehe Wäsehefädrſh

42 Geiſtſtraße 42früher Verkaufsgsſtelle der

Wäſchefabrit Menckhoff Co
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